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HO-210/2 
SBB Bm 4/4 18442
Prototyp

Die 46 Einheiten dieser mittelschweren elektrischen Diesellokomotiven wurden von SLM (Schweizerische Lokomotiv- 
und Maschinenfabrik in Winterthur) und SAAS (Société Anonyme des Ateliers de Sécheron) als Ersatz der Rangierlo-
komotiven E 4/4 gebaut. Die 6 ersten Einheiten wurden 1960-61 geliefert und in Basel in Betrieb genommen. 1964-65 
kamen 20 weitere Lokomotiven mit den Nummern 18407 bis 18426 zu den bereits bestehenden Nummern 1 bis 6 hinzu. 
Sie stellten die erste Serie dieser Reihe dar. Eine zweite Serie von 20 Einheiten, nummeriert von 18427 bis 18446, wurde 
zwischen 1968 und 1970 geliefert. Letztere unterscheiden sich von der ersten Serie durch ein um 500 mm längeres 
Fahrgestell, welches für eine automatische Kupplung vorgesehen war, die schlussendlich gar nie eingebaut wurde. Diese 
Lokomotiven sind für schwere Rangiermanöver bestimmt und können dank ihrer Höchstgeschwindigkeit von 75 km/h 
auch für den Antrieb von Hilfszügen eingesetzt werden. 

Die elektrischen und thermischen Teile wurden von der Serie Em 3/3 abgeleitet und bestehen hauptsächlich aus einem 
12-Zylinder Dieselmotor in V-Anordnung, welcher 4 Tatzlagermotoren mit Gleichstrom versorgt. Dazu kommt eine 
mechanische Verbindung zwischen den Drehgestellen, die eine optimale Befahrbarkeit der Kurven erlaubt und eine 
reduzierte Länge, welche der Serie Bm 4/4 eine sanfte und regelmässige Fahrt verleiht. Eine Widerstandsbremse auf 
dem Dach verringert die Verwendung der mechanischen Bremse. Sie verfügt ebenfalls über eine besonders hochent-
wickelte und gepflegte Schalldämpfung, dank der diese Serie von Diesel-Lokomotiven die leisesten ihrer Zeit in ihrer 
Kategorie waren. Gemäss UIC Normen waren sie ebenfalls die leichtesten.

Folgende Versionen wurden gebaut:

HO-210/1   SBB Bm 4/4 18405, braun, Ep.III	 1- 50	   50 Exemplare 2010
HO-210/2   SBB Bm 4/4 18442, braun, Ep.III/IV	 1- 40	   40 Exemplare 2010
HO-210/3   SBB Bm 4/4 18424, rot, Ep.IV/V	 1- 30	   30 Exemplare 2010
HO-210/4   SBB Bm 4/4 18443, rot, Ep.IV/V	 1- 55	   55 Exemplare 2010

Die LEMATEC-Modelle in Spur HO – Maßstab 1/87

Diese Sammlermodelle aus der Lematec Werkstätte verfügen über eine besonders detaillierte, feine und genaue 
Ausführung ihrer Prototypen, die bis ins kleinste Detail nachgebildet werden.
Sie werden handwerklich aus Messing hergestellt und sind aus über fünfhundert Teilen zusammengesetzt.
Eine gravierte Platte auf dem Fahrgestell gibt das Baujahr und die Seriennummer an und garantiert so die Authentizität 
des Modells.

Technische Daten

• Länge über Puffer: 151.2 mm

• Stromaufnahme bei 12 V unbelastet: 210 mA

• Gewicht: 285 g

• Mindestradius: 540 mm
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Modelleigenschaften

- Besonders genaue und weitentwickelte Abbildung

- Ausserordentlich zierliches Modell

- Antrieb der 4 Achsen mittels Gleichstrom-
  Präzisionsmotor Portescap 12 V

- Räder entsprechend Norm NMRA S-4.1 Fine Scale, 
  aus brüniertem Neusilber 

- Stromaufnahme durch alle Räder

- Funktionstüchtige, ausschaltbare Lüftung		

- Fahrtrichtungsabhängige Konstantbeleuchtung, 
  auf Rangierstellung schaltbar 

- Kabine mit Inneneinrichtung und Beleuchtung

- Federpuffer 

- Serienmässige Schraubenkupplung, 
  Universalkupplungen in Einzelteilen geliefert

- Digitale Schnittstelle NEM 651
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